
THT3001:   Managementmethoden

Modulname Managementmethoden

Modulnummer THT3001

Modultyp Allgemeines Profilmodul

ECTS Creditpoints 8

Studienjahr 3

Dauer 2 Semester

Semesterwochenstunden 6

Workload Präsenz (h) 96 h

Workload Selbststudium (h) 130 h

Lehrveranstaltungen (Units) THT3001.1 Projektmanagement

THT3001.2 Qualitätswesen

THT3001.3 Personal u. Führung

Prüfungsleistungen benotet 3

Prüfungsleistungen unbenotet 0

Lernziele Die Studenten können Rahmenbedingungen von Projekten erkennen und

bestimmen und gängige Projektmanagementmethoden auf ihre

Anwendbarkeit im konkreten Fall prüfen und anwenden. Die Studenten

können kleinere Projekte oder Teile größerer Projekte aus ihrem Fachgebiet

eigenverantwortlich leiten.

 

Die Studenten verstehen die Aspekte von Führung und Organisation und

ihre Zusammenhänge. Sie können Instrumente des Führens zur Steuerung

und Führung von Projekten und Prozessen anwenden.

 

Die Studenten können die Bedeutung und Notwendigkeit von

Qualitätsmanagement beschreiben und begründen. Die Studenten können

gängige Methoden des Qualitätsmanagement unterscheiden, auf ihre

Anwendbarkeit im konkreten Fall prüfen und anwenden. Die Studenten

können Qualitätsmanagement im Unternehmen betreiben und beurteilen,

die QM-Prozesse analysieren und verbessern.

Moduldetails



Lerninhalte  Projektmanagement

Einführung und Planung von Projekten

Organisation und Leitung von Projekten

Methoden und Systeme der Projektsteuerung

Projektmanagement

Einführung und Planung von Projekten (Grundlagen,

Projektmanagementfunktionen, Systemplanung, Projektplanung)

Organisation und Leitung von Projekten (Projektorganisation,

Handlungsträgerstrukturen, Vertragsmanagement, Projektleitung,

Schwachstellen in der Projektabwicklung, Lösungssätze für die

Projektabwicklung, Aspekte der Organisationsentwicklung)

Methoden und Systeme der Projektsteuerung (Wirtschaftlichkeit, Methoden

der Projekt-überwachung und –steuerung, Methoden der Dokumentation

und des Berichtswesens, PM-Informationssysteme und -Hilfsmittel,

Einführung zu einer PM-Software)

Qualitätswesen

Allgemeine Ausgangslage (auf dem Weltmarkt, auf dem nationalen Markt, in

der Holzindustrie)

Begriff der Qualität (Qualitätsphilosophien, Internationales Qualitätswesen,

Akkreditierung, Zertifizierung, Qualitätsplanung, -steuerung, -förderung)

Methoden und Techniken des Qualitätswesens (Qualitätsregelkarte (Aufbau

und Verwendung),Fehlermöglichkeits- und Einflussanalyse "FMEA" (mit

Übung), Quality Function Deployment "QFD" (mit Übung),

Fehlersammelkarten (Aufbau und Verwendung), Qualitätskosten)

ISO 9000 ff (Bestandteile, Unterstützung der Qualitätspolitik,

Umsetzungsprobleme, das CE-Zeichen, Produkthaftung, holzspezifische

Probleme des Qualitätswesens)

"Total Quality Management" TQM (Qualität und Führung, Qualität und

Unternehmens-kultur, Qualität und Personal)

Kundenerwartung und Kundenzufriedenheit ("Total Customer Satisfaction")

 Personal und Führung

Personalplanung (Ziele, Bedeutung, Aufgaben, Voraussetzungen, Hilfsmittel

der Plan-ung, Arten der Personalplanung)

Personalbeschaffung (Beschaffungswege, Bewerbungen, Personalauswahl,

Arbeits-vertrag)

Personalführung (Führungsstile, Führungstechniken, Mitarbeitermotivation,

Personal-beurteilungen, Qualifikationsentwicklung)

Sozialleistungspolitik (Bedeutung der Sozialleistungen für Betriebe im

Wettbewerb, Arten der Sozialleistungen, Auswirkungen von Sozialleistungen)

Arbeitsrecht (Grundlagen der Arbeitsgesetze, Kündigungsschutzgesetz,

Jugendarbeits-schutzgesetz, Berufsbildungsgesetz, Mutterschutzgesetz,

Schwerbehindertengesetz, Beriebsverfassungsgesetz)

Zu den Modultypen:

Kernmodul
Pflichtfach für diesen Studiengang (an allen Standorten)
Allgemeines Profilmodul
Pflichtfach für diesen Studiengang in der speziellen Vertiefung / Schwerpunkt an allen Standorten
Lokales Profilmodul
Pflichtfach für diesen Studiengang in der speziellen Vertiefung / Schwerpunkt am gewählten Standort

Die Änderungen der neuen Prüfungssatzung sind hier nur teilweise abgebildet. Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren
Studiengangsleiter.

 


